
   
 Kindersoldaten – auf einen Blick 
 
1. Wie viele Kindersoldaten gibt es? 
¾ Schätzungsweise 250.000 Kindersoldaten weltweit; die Dunkelziffer ist hoch. 
 
2. Was ist ein Kindersoldat? 
¾ Alle Kinder unter 18 Jahren, die zu Regierungsarmeen oder anderen bewaffneten Gruppen zählen, z.B. 

Rebellengruppen. Dabei ist es egal, ob sie aktuell in einem bewaffneten Konflikt kämpfen oder nicht.  
 
3. Wo gibt es Kindersoldaten? 
¾ Kindersoldaten gibt es hauptsächlich in afrikanischen Ländern wie Uganda, Burundi, Kongo u.a., 

außerdem in der Russischen Föderation, Kolumbien und einigen Ländern in Asien und im Mittleren 
Osten. 

 
4. Für wen kämpfen Kinder? 
¾ Für Regierungsarmeen und bewaffnete militärische Gruppen (Rebellengruppen und Paramilitärs) 
 
5. Kind sein/ Kindheit in der Armee? – warum Kinder zu Soldaten werden 
¾ Das Gesetz des jeweiligen Landes gibt es so vor. 
¾ Kinder werden gezwungen Soldat zu sein. 
¾ Einige melden sich „freiwillig“ . 
 
6. Kleine Soldaten – kleine Waffen 
¾ Kleinwaffen sind billig und können auch von Kindern leicht bedient werden. 
¾ Sie werden in Massen illegal gehandelt und vor allem in Bürgerkriegen wieder verwendet. 
 
7. Soldatenehefrauen – Mädchen im Krieg 
¾ Mädchen sind besonders gefährdet: Sie werden als so genannte Soldaten-Ehefrauen missbraucht, 

stecken sich leicht mit Aids und anderen Krankheiten an und werden häufig mit ihren Kindern im Stich 
gelassen 

 
8. Kindersoldat sein – ein hohes Risiko! 
¾ Für Kindersoldaten endet die Kindheit sehr früh. 
¾ Sie tragen schwerste körperliche und psychische Verletzungen davon. 
¾ Im schlimmsten Falle droht ihnen der Tod. 
 
9. Und nach der Armee? 
¾ Kindersoldaten müssen wieder lernen Kind zu sein. 
¾ Dafür brauchen sie Zuwendung, eine Schulbildung und therapeutische Unterstützung. 
¾ Traditionen, Versöhnungsarbeit und die Heimkehr zur Familie können helfen 

 
10. Was sagt das Gesetz? 
¾ Die UN-Kinderrechtskonvention von 1989 verbietet es, Kinder unter 15 Jahren an Kriegen zu beteiligen 
¾ Das Zusatzprotokoll von 2001 erhöht das Alter auf 18 Jahre 
¾ Noch haben nicht alle Länder beide Verträge anerkannt 
 
11. Welche Forderungen werden gestellt? 
¾ Es darf keine Kinder unter 18 Jahren mehr in bewaffneten Truppen geben! 
¾ Alle Kindersoldaten sollen entlassen werden und Hilfe bei der Rückkehr in ihr eigenes Leben 

bekommen! 
¾ Der Kleinwaffenhandel muss verboten werden! 
¾ Alle Länder sollen das Zusatzprotokoll anerkennen! 
¾ Kinder, die Soldaten waren oder in ihrer Heimat zu Soldaten werden könnten, müssen in der EU als 

Flüchtlinge aufgenommen werden! 
¾ Es müssen viel mehr Therapiezentren und neue Schulen gebaut werden! 
 
12. Gibt es ehemalige Kindersoldaten in Deutschland? 
¾ Nach Schätzungen gibt es in Deutschland 300 ehemalige Kindersoldaten. 
¾ Viele erzählen nicht, dass sie Soldat waren, aus Angst, wieder in ihre Heimat geschickt zu werden. 
¾ Denn Zwangsrekrutierung ist in Deutschland kein Asylgrund. 


